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,  Besondeß \ 'e(vol l

Wenn die Evangelische Filmgiide in einer Spielzeit der

, .pepr isen"  aucb ihrerse i [s  er i tmdls  e ine Repr ise '  zum

,besten Film des Monats" wählt, so in der Uberzeuqung'

daff dies amerikanische Filmrnärchen auch heute nodt

eiles der rvenigen Musterbeispiele iür sa'.rbere, grr te, ge-

konnte Unterhaltung darstellt,

Die wehmütig - heitere Erzählung von dem elternlosen

N4ädöen, das auf einem Rummelplatz in der Begegnung

mit dem gelähmten PirpPenspieler und sernen Mari'onet-

Len Trost, Verständnis und den Inhalt seines Lebens fin-

det, rst aude noch -neun Jahre nadr threr Enistehung -

von so großer mensdrlicher und kiinstlerisöer An-

ziehungskraft, daß sie diese Heraushebung verdient


